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Guter Besuch des Gottesdienstes.

Ökumenischer Gottesdienst.

Mit einem gut besuchten ökumenischen 
Gottesdienst endete dieses Jahr das Has-
lacher Stadtteilfest am Sonntag, dem 16. 
Juni auf der Melanchthonwiese. Die Verlän-
gerung über den Samstag hinaus, mit der 
Ökumenischen Andacht und einem kurzen 
Frühschoppen danach, fand großen An-
klang. Aber der Reihe nach:
Rund um die Festwiese: Der Lokalverein 
und die Arbeitsgemeinschaft Haslacher 
Vereine hatten bereits zum 12. Mal auf die 
Melanchthonwiese eingeladen. Die Fest-
wiese war eingerahmt von Ständen Hasla-
cher Vereine und Institutionen: die Stadt-
teilbibliothek, die SPD Haslach, Förderkreis 
der Staudingerschule, Kita St. Michael, die 
Lebenshilfe Breisgau e.V., das Nachbar-
schaftswerk mit dem Haslacher Netz, die 
Werkstätte St. Georg und Wohnheim St. 
Konrad, die CDU Haslach, der Lokalver-
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ein Haslach, der Gesangverein Liedertafel 
Haslach, die Narrenzunft Gewitterhexen, 
das Freiburger Blasorchester, die Freiburger 
Hilfsgemeinschaft e.V., pro familia Haslach, 
Melanchthon-Kindergarten, die Narrenzunft 
„Friburger Bobbili“, der Kinder- & Jugend-
treff Haslach, die Haslacher Dickköpf, der 
Männerkreis der Melanchthongemeinde 
– überall gab es umfangreiche Informati-
onen und fast alle boten auch jeweils ein 
interessantes Kinderprogramm an, was 
nicht zuletzt der Grund war, dass viele junge 
Familien die Wiese an diesem Nachmittag 
bevölkerten. Man hatte den Eindruck das 
Fest wird von Jahr zu Jahr beliebter und 
umfangreicher. Die Größe des Platzes stößt 
langsam an seine Grenzen und man muss 
sich möglicherweise um eine Ausweitung 
des Geländes, in Richtung Grünfl äche am 
Dorfbach, Gedanken machen. Das ist aber 
Zukunftsmusik, jetzt erst mal zur diesjähri-
gen Veranstaltung:
Begrüßung der Gäste: Nachdem sich am 
Samstag, schon ab 12.00 Uhr viele Gäs-
te zum Mittagessen eingefunden hatten, 
konnte Markus Schupp, der erste Vorsitzen-
de des Lokalvereins, um 14.00 Uhr Jung und 
Alt begrüßen, die sich, auf der inzwischen 
super gefüllten Festwiese, eingefunden hat-

ten. Stadträtin Karin Seebacher überbrachte 
die Grüße der Stadt Freiburg. Sie bedankte 
sich bei den vielen Ehrenamtlichen, die es 
auch dieses Jahr wieder geschafft haben, 
ein umfangreiches Programm zusammen-
zustellen. Dann wurde die Bühne freigege-
ben für die kleinen Darsteller.
Bühne frei für Kinder und Jugendliche: 
Es begeisterte den gesamten Nachmittag 
ein tolles Familienprogramm, den Anfang 
machten Liedvorträge von Kindern aus der 
Kita St. Michael, eine Gruppe vom Kinder-
garten Melanchthon und einem Chor aus 
Grundschüler der Pestalozzi-Schule. Zwei 
Bands der Staudinger-Gesamtschule be-
geisterten das Publikum genauso wie die 
Darbietungen des Flamenco-Studios La 
Solea. Den Flamenco-Tänzen folgte die 
Siegerehrung im Torwandschießen, Ludger 
Albrecht von der Stadtteilbücherei hatte 
wertvolle Preise zu vergeben, so auch die 
neuesten WM-Fußbälle. Weiterhin unter-
hielt ein Klarinettenensemble des Freiburger 
Blasorchesters mit einem bunten Strauß be-
kannter Melodien die Besucher. Um 17.00 
Uhr war es dann so weit: Enten wurden im 
Dorfbach zu Wasser gelassen und das Ren-
nen begann. Unter lauten Anfeuerungsrufen 
versuchten die Enten ihr Ziel zu erreichen. 

Sieger hat es auch gegeben, wobei sich alle 
Kinder als Sieger fühlen konnten, hatten sie 
doch mit Eifer den ganzen Nachmittag am 
Stand des Kinder- & Jugendtreffs ihre Enten 
selbst gebastelt. Um 17.30 Uhr zelebrierte 
dann Willi Kremer-Mosbach in gewohnter 
Weise die Siegerehrung. Es gab aber noch 
eine weitere Siegerehrung: die Gewitterhe-
xen hatten zu einem Malwettbewerb aufge-
rufen. Es ist schon erstaunlich, was Kinder 
beim Malen für eine Fantasie entwickeln. 
Die besten „Werke“ wurden prämiert. Den 
Schluss um 22.00 Uhr gestalteten dann der 
evangelische Pfarrer Klaus Gutwein und Ge-
meindereferent Jörg Winterhalder von der 
katholischen Gemeinde St. Michael, mu-
sikalisch begleitet von Stefan Huslisti. Alle 
Anwesenden stimmten gerne mit ein beim 
Abendliedlied „Der Mond ist aufgegangen“. 
Die Verpfl egungsstände: Für Essen und 
Trinken sorgten Ehrenamtliche der Narren-
zunft „Friburger Bobbili“, des Männerkrei-
ses (unterstützt aber auch von Frauen) der 
Melanchthongemeinde und die Narrenzunft 
„Haslacher Dickköpf“. Rettich, Bibiliskäs-
brote, Steaks, Würste und mehr waren im 
Angebot, genauso wie Kaffee und Kuchen, 
Bier, Wein und alkoholfreie Getränke. Der Lo-
kalverein lud zu einer Erdbeerbowle und die 
Liedertafel Haslach zu einer sommerlichen 
Bowle und Sekt ein. So war für Erwachsene 
wie Kinder an diesem heißen Sommertag 
auch für Erfrischungen gesorgt.
Die Verlängerung und das „Elfmeterschie-
ßen“: Zum ersten Mal ging das Stadtteilfest 
in eine Verlängerung am Sonntagvormittag. 
Die zwei christlichen Haslacher Kirchenge-
meinden, St. Michael und Melanchthon hat-
ten zu einem gemeinsamen ökumenischen 
Gottesdienst eingeladen. Der Zuspruch der 
Bevölkerung, – die 140 gedruckten Liedblät-
ter reichten bei weitem nicht aus – zeigte, 
dass der Wunsch einer solchen Festandacht 
besteht und auch nächstes Jahr wiederholt 
werden sollte. Die Predigt oder besser ge-
sagt der Dialog zwischen Pfarrer Siegfried 
Huber und Pfarrer Klaus Gutwein kam sehr 
gut an. Dazu die passenden Kirchenlieder, 
die von den Gläubigen gerne mitgesungen 
wurden, unterstützt von Stefan Husliki vom 
Haus St. Konrad mit Akkordeon und Key-
board. So ging der ökumenische Gottes-
dienst zu Ende und alle Beteiligten waren 
zufrieden mit dieser gelungenen Verlänge-
rung des Stadtteilfestes. Nicht zu vergessen 
ein besonderer Dank an die Pfarrer Gutwein 
und Huber, sowie an Stefan Husliki, die die-
se Feier zu einem schönen, andächtigen Er-
lebnis machten. Zu Ende war aber die Ver-
längerung noch nicht.
Die beiden Geistlichen hatten während der 
Andacht auch die aktuell laufende Fußball-
WM gestreift – na ja, Pfarrer Gutwein be-
kannte sich eher für den Fahrradsport. So 
blieben zum „Elfmeterschießen“, besser ge-
sagt zum Frühschoppen, fast alle Personen 
noch in gemütlicher Runde sitzen. Es gab 
nicht nur nette Gespräche, sondern auch 
Essen und Getränke, bereitgestellt vom 
Männerkreis Melanchthon und den „Hasla-
cher Dickköpfen“. Mit Angeboten von Kin-
dern für Kinder, stellten sich die Stadtpiraten 
Freiburg (www.stadtpiraten-freiburg.de), 
zum ersten Mal auf dem Haslacher Fest vor. 
Dann war auch das 12. Haslacher Fest mit 
dieser Verlängerung zu Ende. Der Samstag 
und Sonntag insgesamt gesehen, endete 

EINLADUNG 
Öffentlichkeitsbeteiligung Joseph-Brandel-Anlage 

Aufwertung und Umgestaltung der 
öffentlichen Grünfläche 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Donnerstag 19. Juli 2018 18.30 – ca. 21.30 Uhr , Gemeindezentrum St. Michael “Carlsbau“ 

Feldbergstraße 3a, 79115 Haslach (Einlass ab 18.00 Uhr) 

Um die Anzahl der Teilnehmenden abschätzen zu können,  
bitten wir um Ihre  Anmeldung. 

          
                  
                             Garten- und Tiefbauamt    
                                      Abteilung Grünflächen    
                                     Fehrenbachallee 12   
                                     79106 Freiburg 
                                      E-mail: GuT@stadt.freiburg.de  
                                     Fax:      0761 201-4699 

 

  Garten– und  
Tiefbauamt  
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Reisebüro
   Haslacher Str. 52 - 79115 Freiburg

0761/442000

www.ihr-ferienpartner.de

Rund um die Uhr buchen und
sparen mit Reisepreisvergleich! 

- über 1.000.000 Hotelbewertungen

- sparen mit über 40 Reiseveranstaltern im

 unabhängigen Preisvergleich

- Flugreisen z.B. ab Basel & Baden-Baden

Traumstrände
und RIU Hotels&Resorts z.B.:

Dominikanische Republik
Jamaika – Mexiko – Sri Lanka

Mauritius – Kapverden

mit Zimmernummer-Garantie
Sonntags ab Basel

Mallorca 70 Jahre universal

Hotels in besten Lagen!

Busreisen: z.B. Heizmann
Steffen – Zimmermann

www.cm-immobilien.de
Tel. 0761 - 48 48 01

Herzensangelegenheit!
Wir suchen für ein nettes Ehepaar

eine 3-4 Zi. Wohnung mit 90-100 m² 
Wohnfläche in Freiburg zum Kauf! 

Sie wissen etwas?
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

mit einem überragenden 10:0 Sieg für den 
Lokalverein, für die Arbeitsgemeinschaft 
Haslacher Vereine und alle teilnehmenden 
Gruppierungen und Institutionen. Die Gäste, 
besonders die Großen und Kleinen Hasla-
cherinnen und Haslacher, waren begeistert 
und voll des Lobes.
Ein „dickes“ Dankeschön …. geht an alle 
teilnehmenden Vereine, Institutionen, Grup-
pierungen, mit den vielen Helferinnen und 
Helfern. Sie alle haben zu diesem gelunge-
nem Fest beigetragen. Sorry, falls ich verse-
hentlich Jemanden in meinem Bericht nicht 
erwähnt habe, es wäre keine Absicht.
Ein ganz besonderer Dank geht aber an 
Hubert Nixdorf und Markus Schupp vom 
Lokalverein, die für die Hauptorganisation 
zeichneten. Hubert Nixdorf hat in wochen-
langer, akribischer Arbeit das Fest geplant 
und Markus Schupp hat an den beiden Fest-
tagen, fast im „Alleingang“, für einen rei-
bungslosen Ablauf gesorgt. Und dann muss 
auch noch Brigitte Zipfel erwähnt werden. 
Sie war immer und für jeden ansprechbar, in 
großen und kleinen Dingen der Organisation 
und des Ablaufes, besonders während des 
Festes – Danke Brigitte. Um bei der Fuß-
ballersprache zu bleiben: diese drei zuletzt 
erwähnten Stammspieler/innen, die so im-
mens wichtig für die Mannschaft sind, kön-
nen eigentlich nicht ausgewechselt werden. 
In diesem Sinne, freuen wir uns auf das 13. 
Stadtteilfest im nächsten Jahr.
 Text: Gerhard Reichenecker /

 Bilder: Gerhard Reichenecker, Berthold Krieger, Christof Mayer

  (weitere Bilder unter www.freiburg-haslach.de)

„1 Jahr
Haslacher Freitagsmarkt“
Nachdem am 7. 7. 2017 der Haslacher Frei-
tagsmarkt eröffnet wurde, blickt die Markt-
gemeinschaft nun auf ein Jahr Standleben 
zurück und feiert dies mit attraktiven An-
geboten an allen Ständen. Ebenso werden 
Verkostungen von Produkten bereitgestellt. 
An jedem Freitag im Juli erwartet Sie zu 
bestimmten Zeiten jeweils auch noch eine 
Attraktion.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die 
Marktluft und decken Sie sich mit frischer 
Ware von unseren Anbietern ein. Es lohnt 
sich!
Der Freitagsmarkt ist auf dem Kirchplatz der 
St. Michaelskirche jeden Freitag von 8.00 
bis 13.00 Uhr für Sie da. Text: Markus Eichin

Spielplatzputzete
Auf der Haid
Am 4. Mai 2018 hat der Bürgerverein Frei-
burg-Weingarten e.V. gemeinsam mit Be-
wohnern von der Haid den Spielplatz Birn-
baumweg/Auf der Haid sommertauglich 
gemacht. Es wurden fl eißig Bänke abge-
schliffen und gestrichen und einiges an Müll 
eingesammelt. Ein großes Dankeschön an 
alle großen und kleinen Helfer und die Un-
terstützung durch „Freiburg packt an“!
 Text / Bild: Peter Müller

Bürgerverein
FR-Weingarten e.V.

Spielplatzaktion des Bürgerverein Freiburg-Weingarten e.V.
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Klaus Locher – Die Autowerkstatt

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Gehrenstr. 5 • 79114 Freiburg • Tel. 0761 493422 • www.die-autowerkstatt.com

Reparaturen aller Fabrikate

MEISTERBETRIEB IN HASLACH

Meisterleistung aus unserem Viertel!
Inspektion, Klima- und Reifen-Service

Abgasuntersuchung, HU (Dekra) im Haus
Unfallinstandsetzung und Unfallabwicklung

Locher 07.17.indd 1 27.06.2018 09:35:24

Ev. Melanchthon-
Gemeinde
Freiburg-Haslach

Besuchsdienst
Die Besuchsdienstgruppe der Melanch-
thongemeinde braucht Sie. Wir treffen uns 
alle 8 Wochen in geselliger Runde, dabei ver-
teilen wir die anstehenden Geburtstagster-
mine. Unsere Gemeindemitglieder werden 
zum 75. zum 80. zum 85. zum 90. und dann 
jedes Jahr besucht. „Geburtstagsjubilare“ 
die im Pfl egeheim leben , bekommen jähr-
lich einen Besuch. Dadurch ergeben sich 
in 8 Wochen zwischen 15 und 20 Termine 
die verteilt werden müssen. Die Besuchs-
dienstgruppe um Pfarrer Klaus Gutwein und 
Pfarrer Kopton hat zur Zeit 8 Mitglieder und 
würde sich sehr freuen, neue Menschen 
in ihrer Mitte begrüßen zu dürfen. Unser 
nächstes Treffen ist am 26. Juli, 18.30 Uhr 
im Vigeliuszimmer im Melanchthonsaal. 
Wenn Sie einen oder zwei Termine in 8 Wo-
chen einbringen können, dann kommen Sie 
zu uns.

Sonntagstreff
Am 6. Mai, bei strahlendem Sonnenschein, 
war im Melanchthonsaal alles für den Sonn-
tagstreff gerichtet. Fleißige Hände hatten 
Stühle und Tische gestellt, liebevoll einge-
deckt und dekoriert. Um Punkt ein Uhr gin-
gen die Türen auf und unsere Gäste fanden 
alle einen Platz. Nach einer freundlichen 
Begrüßung und einem Tischgebet durch 
Pfarrer Klaus Gutwein wurden die Gäste 
tischweise bedient. Zum Eingang gab es 
einen frischen, grünen Salat, garniert mit 
Karotte und Tomate. Danach unser bewähr-
ter Fleischkäse, Nudeln, Soße und leckere 
Erbsen mit Möhren und Soße Hollandaise. 
Zum Dessert freuten sich alle, wie immer, 
auf Schokoladenpudding oder Vanillepud-
ding. Für das Essen danken wir, wie schon 
die letzten 4 Jahre, der Familie di Rienzo 
vom Gasthaus „Hirschen“. Durch ihre groß-
zügige Spende waren die Unkosten für das 
komplette Essen bezahlt. Danken möchten 
wir auch der Firma Winterhalter, Herrn Ehr-
ler, dass sie das Ausbacken des Fleischkä-
ses nicht berechnet hat. Wie letztes Jahr 
waren die Portionen großzügig kalkuliert 
und viele der Besucher konnten noch etwas 
für den Montag mitnehmen.
Um 15.00 Uhr folgte dann ein reichhaltiges 
Kuchenbuffet. Viele Gemeindemitglieder 

haben selbst gebackenen Kuchen gebracht 
– einige auch gekauften. Alle Kuchen und 
besonders die Torten fanden reißenden 
Absatz. Vielen, vielen Dank auch an diese 
Spender.
So ein Unternehmen kann keiner allein rich-
ten. Durch die vielen Helfer, ob erfahren oder 
zum ersten Mal dabei, wurde dieser Sonn-
tag zu einem Zeichen der Gastfreundschaft 
unserer Gemeinde. Die netten Dankesworte 
der fröhlich scheidenden Gäste, die Hilfe, 
die beim Abstuhlen angeboten wurde und 
das Versprechen nächstes Jahr bestimmt 
wieder zu kommen, zeigten das Bild eines 
harmonischen Festes.

Veranstaltungen Juli/August
Sonntag, 15. 7., 10.00 Uhr:
Großes Kaffeefest im Gottesdienst in der 
Melanchthonkirche.
19.30 Uhr:
Gottesdienst „Halbzeitpause“ in der Kirche.
Sonntag, 22. 7., 10.00 Uhr:
Gottesdienst mit 3 Taufen in der Kirche.
Donnerstag, 26. 7., 18.30 Uhr:
Besuchsdienstgruppe im Vigeliuszimmer/
Melanchthonsaal.
Sonntag, 29. 7., 10.00 Uhr:
Gottesdienst in der Kirche.
Donnerstag, 2. 8., 19.30 Uhr:
Frauentreffpunkt/Sommerfest im Vigelius-
zimmer.
Im August haben wir wieder geänderte 
Anfangszeiten der Gottesdienste: Jeden 
Sonntag im August ist um 9.30 Uhr Gottes-
dienst in der Melanchthonkirche. Durch die-
se geänderte Anfangszeit kann der Liturg 
noch einen Gottesdienst in der Südwestge-
meinde um 11.00 Uhr anbieten. Wir freuen 
uns auf Sie. Text: Brigitte Zipfel

1 Tonne fair gehandelter 
Kaffee vermarktet – Kaffee-
sonntag am 15. 7. 2018
Der Predigtbezirk Melanchthon der Evang. 
Kirchengemeinde Südwest in Freiburg-
Haslach hat über den Kontakt zum Johan-
niterorden in der Gemeinde den Verkauf von 
Kaffee vom Verein Dikome e.V. in Schopf-
heim mit einem Stand am Adventsmarkt 
der Gemeinde begonnen. Im Laufe der Zeit 
wurde der Kaffee dann auch beim sonntäg-
lichen Kirchenkaffee in den Sommermo-
naten verwendet. Mittlerweile wird er bei 
allen Gemeindeveranstaltungen angebo-
ten. Es kam dann ein Verkaufsstand immer 
sonntags nach dem Gottesdienst hinzu. 
Mittlerweile blickt die Gemeinde seit dem 

Jahr 2007 auf eine Vermarktung von über 
1.000 Kilo fair gehandelten Kaffee zurück. 
Hinzu kommen noch 55 Liter Kaffeelikör, 
der ebenfalls aus dem Kaffee des Vereins 
hergestellt wird.
Die Gemeinde unterstützt dieses Projekt, 
weil dieses vollständig ehrenamtlich arbei-
tet. Jeder Gewinn des Vereins wird wieder 
in Projekte in Kamerun investiert, wie zum 
Beispiel einer Schule mit über 100 Schü-
lerinnen und Schülern oder auch einem 
Wasserprojekt für die Versorgung mit Was-
ser. Ebenso gibt es vom Verein jährlich ein 
Bericht mit den Erfolgen aber auch mit den 
Problemen, die es vor Ort gibt und wie ver-
sucht wird, diese gemeinsam mit den dorti-
gen Menschen zu lösen.
Die Gemeinde wir dieses Vermarktungs-
jubiläum zum Anlass nehmen und am 
Sonntag, 15. Juli 2018 nach dem Gottes-
dienst ein kleines Fest unter der Linde 
(bei schlechtem Wetter im Gemeinde-
saal) zu veranstalten. Natürlich wird der 
Kaffee aus dem Projekt und hoffentlich 
auch viel Kuchen zur Verfügung stehen. 
Wenn Sie Kuchen spenden möchten, 
bringen Sie diesen vor dem Gottesdienst 
10 Uhr oder gegen 11 Uhr vorbei. Auch im 
Gottesdienst wird der Kaffee eine Rolle 
spielen.
Besonders freut sich die Gemeinde auf den 
Besuch des Initiators des Kaffeeprojektes, 
den ehemaligen Dekan Helfried Heidler, der 
eigens für dieses Vermarktungsjubiläum 
aus Schopfheim anreist. Er wird natürlich 
auch über das Projekt und dessen aktuelle 
Entwicklung berichten. Text / Bild: Markus Eichin

Jehovas Zeugen
Freiburg-Süd e.V.

Stärke Deinen Glauben
an den Schöpfer des
Menschen
(in spanischer Sprache)
Sonntag, 22. Juli 2018, 13.00 Uhr, König-
reichssaal der Zeugen Jehovas, Jechtinger 
Str. 19, EG rechts, Gewerbegebiet Haid, 
Freiburg. Eintritt frei!
Behandelt werden folgende
Gesichtspunkte:
– Welche Faktoren oder Umstände könnten 

unseren Glauben schwächen?
– Welche Menschen sind uns ein Vorbild 

wegen ihres starken Glaubens?
– Wie können wir anderen Menschen hel-

fen, ihren Glauben an den Schöpfer zu 
vertiefen? Text: Ariel Emter
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Eucharistiefeier der vietnamesischen 
Gemeinde: Sonntag, 15. Juli, 12.30 Uhr.
Wort-Gottes-Feier im Martha-Fackler-
Pfl egeheim der AWO, Sulzburger Str. 6: 
Samstag, 21. 7. / 4. 8. / 18. 8. / 1. 9., jeweils 
10.30 Uhr.
Ferienzeit – Zeit zur Begegnung ... mit 
sich, mit anderen, mit Gott!?
Hauszellgruppe in Weingarten: Die Haus-
zellgruppe ist eine offene Gruppe, die sich 
einmal wöchentlich trifft. Die Teilnehmen-
den lesen gemeinsam das Evangelium vom 
kommenden Sonntag und teilen einander 
mit, wie dieses Evangelium sie trifft, was 
es mit ihrem Alltag zu tun hat. Sie bringen 
ihre eigene Not und die ihrer Mitmenschen 
in die Gruppe ein, beraten gemeinsam, was 
getan werden kann, und beten mit- und für-
einander. Die Gruppe, unter der Leitung von 
Mathilde Roentgen und Uli Kirchhoff, trifft 
sich montags um 19.45 Uhr (ca. 60 min.) bei 
Mathilde Roentgen in der Krozinger Str. 78 
(7. Stock, Wohnung 1).
Eucharistische Anbetung: Die eucharis-
tische Anbetung bietet eine Möglichkeit, 
Gott zu begegnen, einen Ort der Stille, der 
Zufl ucht und des Gebets. In den Zeiten der 
Anbetung darf jede/r kommen und gehen, 
wie er/sie möchte. Ob eine Stippvisite oder 
eine ganze Stunde – Gott ist da. Dienstags: 
7.30 – 8.30 Uhr in der Werktags-Kapelle in 
der St.-Michaels-Kirche. Donnerstags: 18 
– 18.45 Uhr in der Werktags-Kapelle in der 
St.-Andreas-Kirche.
TERMINE:
Sommerfest der Senioren: Dienstag, 24. 
Juli, ab 14.30 Uhr, im Mehrgenerationen-
haus/EBW, Sulzburger Str. 18. Abholdienst 
unter: Pfarrbüro St. Andreas, Tel. 490780.

Interreligiöse Friedensgebe-
te: • jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat, 12.40 – 13.00 Uhr auf dem 

Dietrich-Bonhoeffer-Platz, Bugginger Str. 
83, die nächsten Termine sind: 18. Juli; 1. 
August; 15. August; 5. September. Den 
Kriegen und Auseinandersetzungen in der 
Welt mit Stille, Gebet und Liedern begeg-
nen, Das Gebet wird von verschiedenen Re-
ligionen, Konfessionen und Weltanschau-
ungen getragen. • jeden 2. und 4. Samstag 
im Monat, 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg, 
zwischen Weingarten und Rieselfeld; die 
nächsten Termine sind: 28. Juli; 11. August. 
In der Nähe wohnen Menschen, die wegen 
Krieg und Verfolgung fl üchten mussten. Die 
Brücke ist ein Symbol der Verbindung und 
Aufruf zum solidarischem Gebet, Schwei-
gen und Singen um Frieden.
„Setz Dich“: zur Pause beim kleinen Spa-
ziergang im Quartier „Auf der Haid“ zu Kaf-
fee bzw. Tee und einem Stück Kuchen, zur 

Begegnung mit anderen, die langsamen 
Schrittes unterwegs sind. Wann? 8. August 
(nicht bei Regen). Wo? Rankackerweg 34a, 
vor der Haustür. Eine Initiative der evange-
lischen Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, ka-
tholischen St.-Andreas-Gemeinde und des 
Bürgervereins Auf der Haid.

Kath. Kirchengemeinde
Freiburg-Südwest

Der Caritas-Sozial-Dienst (CSD) ist eine 
Kontakt-, Vermittlungs- und Beratungsstelle 
des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e.V. In 
Zusammenarbeit mit den Pfarrgemeinden St. 
Michael und St. Andreas bietet Frau Sartori in 
den Räumen der Erwachsenenbegegnungs-
stätte/Mehrgenerationenhaus (EBW/MGH), 
1. OG in der Sulzburger Str. 18 jeweils am 
Mittwoch, von 9 – 11 Uhr, eine Sprechstun-
de an. In dieser Zeit ist sie für Sie da, wenn 
Sie Fragen zu Bescheiden von Ämtern und 
Behörden haben; wenn Sie sich in gesund-
heitlichen oder existenziellen Notsituationen 
befi nden; wenn Sie im Alltag fremde Hilfe be-
nötigen. Auf Ihre Fragen sucht sie mit Ihnen 
gemeinsam nach möglichen Lösungen und 
unterstützt Sie bei Kontakten zu Ämtern und 
Behörden. Falls Sie Fragen haben, können 
Sie sich an den Caritasverband Freiburg-
Stadt e.V. wenden, Telefon 0761 3191666.

Seelsorge-Rufbereitschaft der 
katholischen Kirche in Freiburg
Die Seelsorge-Rufbereitschaft ver-
mittelt unter der kostenfreien Tele-

fonnummer 0800 404433377 in dringenden 
seelsorgerlichen Anliegen rund um die Uhr 
einen katholischen Priester. Für die Bera-
tung in Lebenskrisen wenden Sie sich bitte 
an die bewährte Telefonseelsorge – rund 
um die Uhr ein offenes Ohr: Tel. 0800 
1110111 oder 0800 1110222.
Monatliches Totengedenken: Herzliche 
Einladung zum monatlichen Gottesdienst 
im Gedenken an die Verstorbenen unserer 
Kirchengemeinde. Die Angehörigen der 
Menschen, die im zurückliegenden Mo-
nat bestattet wurden, werden zu diesem 
Gottesdienst persönlich eingeladen, aber 
selbstverständlich sind alle Menschen will-
kommen, die um Angehörige und Freunde 
trauern. Der Gottesdienst fi ndet am Freitag, 
27. Juli um 19 Uhr in der Kirche St. Maria 
Magdalena im Rieselfeld statt.

Induktionsschleife in St. Andreas: 
Auf der linken Seite der St.-Andre-

as-Kirche (bei der Orgel) ist im Boden 
eine Induktionsschleife verlegt, die an die 
Verstärkeranlage angeschlossen ist. Ge-
meindemitglieder mit Hörgeräten können 
in Bänken der zwei linken Seitenblöcke ihr 
Hörgerät auf „T“ stellen.

GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Abwechselnd Sonntag, 
10.45 Uhr oder Samstag, 18.30 Uhr, siehe 
Homepage, Pfarrbrief oder Schaukasten an 
der Kirche. Mittwochs, 17 Uhr, wöchentlich.
Rosenkranz: mittwochs, 16.30 Uhr, sams-
tags vor der Eucharistiefeier, 18 Uhr.
Firmung: Sonntag, 15. Juli, 10 Uhr, mit 
Weihbischof Dr. Michael Gerber.
Eucharistiefeier der african english ca-
tholic chaplency: Jeden Sonntag, 12 Uhr, 
St.-Andreas-Kirche, Weingarten – Ausnah-
me am 15. Juli: 15.30 Uhr.

Sulzburger Str. 18
79114 Freiburg-Weingarten

Telefon 4 90 78-0
pfarrbuero.st.andreas@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de

          Pfarrei St. Andreas

Carl-Kistner-Str. 49
79115 Freiburg-Haslach

Telefon 5 95 75 78-0
pfarrbuero.st.michael@kath-freiburg-suedwest.de

www.kath-freiburg-suedwest.de
GOTTESDIENSTE:
Eucharistiefeiern: Sonntags, 9.15 Uhr 
(kein Gottesdienst am 15. Juli in St. Michael 
– Feier der Firmung um 10 Uhr in St. Andre-
as). Werktags: Donnerstag, 9.30 Uhr.
Mariä Aufnahme in den Himmel: Eucha-
ristiefeier mit Segnung der mitgebrachten 
Kräutersträuße. Mittwoch, 15. August, 
18.30 Uhr.
Eucharistische Anbetung: dienstags, 7.30 
– 8.30 Uhr.
Rosenkranz: freitags, 18 Uhr.
Gottesdienst für Kleine Leute (0 – 8 Jahre): 
Sonntag, 22. Juli, 9.15 Uhr, anschließend 
Frühschoppen im Treffpunkt St. Michael.
Ökumenisches Abendgebet: Freitag, 13. 
Juli, 18.30 Uhr.
TERMINE:
Altpapiersammlung: Der Container steht 
in August etwas länger und zwar von Mitt-
woch, 1. bis Mittwoch, 8. August neben der 
Kirche St. Michael. Bitte keine Kartonagen 
und Umverpackungen, kein geschredder-
tes Papier; Bücher bitte nur ohne festen 
Einband! Der Erlös kommt Projekten in der 
Einen Welt zu Gute. Herzlichen Dank an alle, 
die ihr Papier zu uns bringen und so mithel-
fen, Projekte in benachteiligten Ländern zu 
unterstützen.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

          Pfarrei St. Michael

FAMILIENZENTRUM
        ST.  
                       ICHAEL

Feldbergstr. 3a · 79115 Freiburg-Haslach
Telefon 0761 120171020

familienzentrum@st-michael-freiburg.de

Sommerfest im Montagscafé
Am Montag, 16. Juli, feiert das Kinder- und 
Familienzentrum St. Michael im Rahmen 
des Montagscafés sein Sommerfest. Herz-
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Farb- und Bodenservice

zeitlos kreativ
Ihr Maler und Bodenexperte

Staufener Str. 29  79115 Freiburg  Tel. 0761 4765049
www.wandundboden-freiburg.de 

  Fassaden- und Raumgestaltung
  Maler- und Tapezierarbeiten
  Bodenverlegungen
  Fliesen- und Gipserarbeiten
  Fachgeschäft

FA.G.REICHENBACH
MAURER- UND BETONBAUARBEITEN
VWS-Dämmsysteme  Bausanierungen 
Verputzarbeiten

Badenweiler Str. 8
79115 Freiburg
Telefon 0761 499314
Telefax 0761 4762546
Fa.G.Reichenbach@gmx.net
Mobil 0171 5420293

info@elektro-ullmann.de
0761 / 414 79

Bes. Familie Ehret
Basler Landstraße 106
79111 Freiburg-St. Georgen
Tel. 0761 43313 · Fax 3844696
www.roessle-freiburg.de
NEU! Mo.+Mi., abends geschlossen

Knackige Sommer-Salate
in der Gartenwirtschaft

Mittagsmenü von Mo. – Fr. ab 8,50 Euro

liche Einladung an Jung und Alt, Klein und Groß, von 14.30 – 17.30 Uhr 
mitzufeiern. Es gibt ein kleines Spieleangebot, Kinderschminken und 
Waffeln. Die inklusive Musikgruppe „Combo Michelino“ präsentiert 
sich mit einem kleinen Auftritt gegen 17 Uhr.
Nähtreff: Nähbegeisterte sind herzlich eingeladen, 14-tägig an un-
serem Nähtreff teilzunehmen. Er fi ndet montags von 14.45 – 17 Uhr 
im Carlsbau, Feldbergstr. 3a, statt und Mütter haben die Möglichkeit, 
dass ihr/e Kind/er nebenher im Montags-Café Bastelangebote in 
Anspruch nehmen. Nähkenntnisse sind nicht erforderlich. Hier ste-
hen der Austausch und das Hobby im Vordergrund. Mitzubringen: 
Maschine und das aktuelle Nähprojekt. Der nächste Termin: 23. Juli. 
Der Nähtreff macht dann Sommerpause und startet im September 
wieder. Infos: Maike.hertweck@gmx.net, Tel. 0176 11993000.
 Text: Petra Schneckenburger und Anja Mayer

Markgrafenstraße 18b · 79115 Freiburg
Telefon 0761 459690 · Fax 0761 45969-69

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche.Freiburg@kbz.ekiba.de
Besondere Gottesdienste: 15. Juli: Diakoniesonntag mit der ev. So-
zialstation zum Thema „Vielfalt der Kulturen“.
Kinderbibelwoche: Didi und Bonny – die Kirchenmäuse wollen ganz 
viel entdecken! Und wir wollen singen, basteln, spielen, beten und 
und und … Alle Kinder von 6 – 13 Jahren sind herzlich eingeladen zur 
Kinderbibelwoche. Unkostenbeitrag: 8,- Euro, Geschwister: 4,- Euro. 
Do., 26., Fr., 27.+ Sa., 28. 7., jeweils 10 – 13.30 Uhr.
Wo zwei oder drei ...“ – Bibelgesprächskreis: Wenn Sie Interesse ha-
ben, mit anderen Menschen über biblische Texte, Hintergründe und die 
möglich Bedeutung für unseren Alltag ins Gespräch zu kommen, dann 
sind Sie herzlich eingeladen: Einmal im Monat an einem Donnerstag 
von 19.30 bis 21 Uhr in der Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Bugginger Str. 42. Nächstes Treffen: 6. September. Nähere Infos bei An-
gelika Büchelin, Tel. 0761 45969-0, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
Gemeindefrühstück mit Kindern aus unseren Kitas: Einmal im Mo-
nat gibt es ein Angebot, mit Kindern aus unseren Kindereinrichtungen 
zu frühstücken. Das Frühstück fi ndet freitags von 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Gottesdienstraum statt. Nächster Termin ist am 20. Juli.
Bonpiraten für jung und alt: Wir treffen uns Freitags um 17 Uhr im Diet-
rich-Bonhoeffer-Gemeindezentrum, Bugginger Str. 42, um nach einem 
kurzen Impuls und Austausch ins Flüchtlingswohnheim im Dietenbach-
park zu gehen. Dort spielen wir, reden – mit Händen und Füßen, singen, 
basteln, kochen miteinander ... Es ist eine sehr einfache Möglichkeit, 
um mit unseren Neubürger/innen in Kontakt zu kommen. Menschen 
jeglichen Alters sind herzlich willkommen – gerne auch Familien. Nähere 
Infos bei Angelika Büchelin, Angelika.Buechelin@kbz.ekiba.de.
INTERRELIGIÖSES FRIEDENSGEBET: Das Friedensgebet soll kein 
Werben für die eigene religiöse oder weltanschauliche Richtung sein, 
sondern den Wunsch nach Frieden aus der eigenen Tradition sichtbar 
werden lassen. Es fi ndet am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 12.40 
Uhr auf dem Dietrich-Bonhoeffer-Platz (Bugginger Str.) statt und am 
2. und 4. Samstag im Monat um 18 Uhr auf dem Mundenhofsteg (Brü-
cke zwischen Weingarten und Rieselfeld über die Besançonallee). Die 
nächsten Friedensgebete sind am Sa., 14. Juli / Mi., 18. Juli (auf dem 
Weingartener Markt) / Sa., 28. Juli.
Spaziergang mit Menschen im Rollstuhl im Martha-Fackler-Heim: 
Wir treffen uns am 1. und 3. Mittwoch im Monat zum Spazierengehen 
mit Menschen im Rollstuhl. Wir könnten noch Unterstützung gebrau-
chen und würden uns freuen, wenn Sie vorbei kommen: Martha-
Fackler-Heim, Sulzburger Straße 6 (Hintereingang). Auch Kinder sind 
herzlich willkommen. Wir treffen uns um 15.30 Uhr und sind bis ca. 
16.45 Uhr unterwegs. Nächster Termin: 18. Juli.
Kleine Kirche: Wir laden Euch/Sie ganz herzlich zur KleKi, der Klei-
nen Kirche im Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde 
ein. Wir feiern zusammen Gottesdienste mit Kindern von 0 – 5 Jahren 
für die ganze Familie. Wir freuen uns, anschließend bei Kaffee und 
Keksen und einem Bastelangebot für Kinder beisammenzusitzen. 
KleKi – Gottesdiensttermine: 22. Juli und 23. September um 10 Uhr. 
Info: Verena.Bargalevic@ekifrei-suedwest.de.
Geburtstagsbesuche: Wohnen Ihre Eltern weit entfernt und freuen 
Sie sich, wenn diese ab und zu Besuch von der Gemeinde bekom-
men? Lernen Sie gerne neue Menschen kennen? Freuen Sie sich, 
wenn andere sich freuen? Dann steigen Sie doch in unseren Besuchs-
dienst ein. Wir besuchen Menschen aus der Gemeinde anlässlich 
ihres Geburtstages. Alle zwei Monate treffen wir uns, um uns über 

 Evangelische Kirche
 Dietrich-Bonhoeffer
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unsere Erfahrungen auszutauschen und die 
anstehenden Besuche aufzuteilen – ob Sie 
einen Besuch im Monat übernehmen oder 
gerne zehn Menschen besuchen möchten, 
bleibt Ihnen überlassen. Wenn Sie sich an-
gesprochen fühlen, dann melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro, Tel. 45969-0 (Es 
besteht seelsorgerliche Schweigepfl icht).
Mobiler Marktstand: Am Mittwoch oder 
Samstag treffen Sie uns vormittags auf dem 
Wochenmarkt, Krozinger Straße, beim Mo-
bilen Marktstand. Haupt- und Ehrenamt-
liche der katholischen und evangelischen 
Gemeinde laden zum Gespräch ein und 
stehen für Fragen bereit. Haben Sie Inter-
esse, bei der Betreuung des Marktstandes 
mitzumachen, dann melden Sie sich bitte 
im Gemeindebüro, Tel. 45969-0.
Musizieren im Gottesdienst: Spielen Sie 
Geige oder ein anderes Musikinstrument? 
Oder singen Sie gerne auch mal Solo? Wenn 
Sie Lust haben, ab und zu im Gottesdienst 
auch mit anderen zu musizieren, dann mel-
den Sie sich bitte bei Margrit Nöring, Tel. 
0761 484307.
Plauder-Oase für ehrenamtlich Enga-
gierte in den Flüchtlingsinitiativen (In 
Haslach-Weingarten-Rieselfeld): Jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat treffen sich 
die Ehrenamtlichen ab 20.00 Uhr im Café 
„Cello“, Rieselfeldallee 33. Es werden Erfah-
rungen in der Arbeit mit Gefl üchteten aus-
getauscht. Positive Erfahrungen, Heraus-
forderungen, zwangloser Infoaustausch, 
Kennenlernen von Aktiven, Plauschen, … 
Alles hat seinen Platz. Infos Beate Breiholz, 
Koordination ökumenische Flüchtlings-
arbeit, Tel. 01577 3783708, E-Mail: beate.
breiholz@kbz.ekiba.de.
Meditativer Abendgottesdienst: Am letz-
ten Sonntag im Monat laden wir um 19 Uhr 
zu einem meditativen Abendgottesdienst 
in die Kapelle der Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde ein, Beten, Singen, Stille, Nachden-
ken, zur Ruhe kommen … Nächster Termin: 
im Juni fällt der Abendgottesdienst wegen 
des Gemeindefestes aus, nächster Abend-
gottesdienst ist am 29. Juli.
 Text: Petra-Elisabeth Blum

Abschied von Anette Brox
Annette Brox ist seit 1995 Geschäftsführe-
rin des Forums Weingarten und in der Quar-

Quartiersarbeit des
„Forums Weingarten“

tiersarbeit tätig. Nun verlässt sie zum Sep-
tember das Forum. Die SZ hat sie befragt.
SZ: Was hat dich veranlasst nach so vielen 
Jahren im Forum etwas Neues zu begin-
nen?
AB: Ich habe immer sehr gerne in Weingar-
ten und beim Forum gearbeitet. Deshalb 
ist mir die Entscheidung auch nicht leicht 
gefallen. Aber nach so vielen Jahren ist es 
auch gut, sich noch einmal zu verändern 
und etwas Neues anzufangen.
SZ: Was hat Dir am meisten Freude berei-
tet?
AB: Die Begegnungen und das Zusammen-
arbeiten mit so vielen und so unterschiedli-
chen Menschen. Das ist einfach toll! Auch 
die Vielseitigkeit der Arbeit, immer wieder 
neue Themen und immer wieder Überra-
schungen. In 23 Jahren wurde es nie lang-
weilig. Und besonders schön war natürlich, 
wenn wir zusammen gute Ideen umsetzen 
konnten oder Verbesserungen für Weingar-
ten erreicht haben.
SZ: Nenne einige Highlights in Deiner Ar-
beit.
AB: Ein Highlight ganz am Anfang war die 
Gründung der Thomas-Armbruster-Mieter-
genossenschaft in der Krozinger Str. 4. Das 
war einfach eine geniale Idee, dass Mieter/
innen eine Genossenschaft gründen, um 
ihr Hochhaus zu kaufen und selbst zu ver-
walten. Im Ziel ist die Genossenschaft zwar 
gescheitert, trotzdem hat sie eine unglaub-
liche Dynamik entwickelt und es sind viele 
gute Ideen entstanden, die auch umgesetzt 
wurden, z. B. bei der Sanierung.
Ein weiteres Highlight in den ersten Jahren 
war der Bau des Spielturms für die Spielof-
fensive, um den wir so lange gekämpft ha-
ben, dass manche gar nicht mehr daran 
geglaubt haben, dass er doch noch Wirk-
lichkeit wird.
Ein besonderes Projekt waren und sind für 
mich auch die „Wohnverwandtschaften“. 
Da mussten wir dicke Bretter bohren, aber 

konnten am Ende ein richtig gutes Konzept 
umsetzen. Ich glaube, dass wir damit dem 
Ideal von gemeinschaftlichem Wohnen im 
sozialen Mietwohnungsbau schon ziemlich 
nahe kommen.
Auch das Weingartner Lesebuch „Wolken-
kuckucksheim“ und letztes Jahr das Buch 
zum 50-jährigen Stadtteiljubiläum waren 
etwas Besonderes. 
Und als Highlight nicht zu vergessen die 
hohe Wahlbeteiligung der Weingartner/in-
nen beim Bürgerentscheid gegen den Woh-
nungsverkauf 2006.
SZ: Und was war besonders frustrierend für 
Dich?
AB: Dass es manche Themen und Proble-
me gibt, die sich in den ganzen Jahren nicht 
oder kaum verändert haben. Und ich war 
frustriert, wenn wir mit unseren Anliegen 
nicht „landen“ konnten. Wenn Bewohner/
innen frustriert waren, weil ihr Engagement 
„nichts gebracht“ hat. Und wenn die Kom-
munikation nicht funktioniert hat, entweder 
im Stadtteil selbst oder zwischen uns und 
Stadtbau, Stadt oder Politik. Am frustrie-
rendsten waren die Debatten um das „Eck-
punktepapier“ zur Quartiersarbeit, das im 
Dezember 2015 verabschiedet wurde. Ich 
bin sehr froh, dass sich seither so viel ver-
bessert hat! Die Zusammenarbeit im Stadt-
teil ist richtig gut, und auch mit der Stadtver-
waltung haben wir wieder zu einer besseren 
Kommunikation gefunden.
SZ: Was für Tipps hast Du für Deinen Nach-
folger?
AB: Mit Tipps halte ich mich zurück. Aber 
wenn er viel Offenheit und Neugier mitbringt 
und genauso viel Gelassenheit, kann es si-
cher nicht schaden. Im Übrigen bin ich zu-
versichtlich, dass er sich gut in Weingarten 
und beim Forum einfi nden wird.
SZ: Wo geht’s hin?
AB: Ich werde Geschäftsführerin der In-
formationsstelle Peru. Das ist ein bundes-
weites Netzwerk der Solidarität zwischen 
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Gartenverein „Freiburg Süd e.V.”

Gartenfest
vom 21. bis 22. Juli 2018

Für gute Musik und Bewirtung
wird gesorgt.

Staudingerstraße 105
gegenüber der Feuerwehr

Peru und Deutschland, das sich für Men-
schenrechte und gerechte Beziehungen 
zwischen den Ländern einsetzt. Ich habe 
nach meinem Studium eineinhalb Jahre in 
Peru gelebt und gearbeitet und bin seither 
dem Land sehr verbunden. Daran kann ich 
jetzt berufl ich anknüpfen und darauf freue 
ich mich.
SZ: Möchtest Du noch etwas loswerden?
AB: Ja, ich möchte mich einfach ganz herz-
lich bedanken bei allen, mit denen ich hier 
zusammenarbeiten durfte! Und Ihnen und 
Euch und dem Stadtteil alles, alles Gute 
wünschen. Und sicher werde ich mich im-
mer mal wieder hier blicken lassen.
SZ: Dein Abschied fällt uns nicht leicht, doch 
manchmal muss man sich verabschieden, 
um weitere Ziele im Leben zu erreichen. 
Wir wünschen dir alles Gute bei deiner künf-
tigen Karriere und viel Gesundheit für dich 
und deine Familie.  Text / Bild: Peter Müller

Luckenbachweg 8 · 79115 Freiburg
Ansprechpartnerin: Yvonne Risch

Sprechzeiten:
Mo., 17 – 19 Uhr, Do., 10 – 12 Uhr

Telefon 0761 61248284
E-Mail: quartierstreffhaslach@gmail.de

Weitere Veranstaltungen fi nden Sie in den 
Monatsprogrammen der Quartierstreffs 

oder unter: www.quartierstreff.de
ANGEBOTE IM QUARTIERSTREFF:
MONTAG: Offener Singkreis mit Franz 
Gädker, (Mundharmonika), 15 bis 16 Uhr. 
Literaturkreis, August „ Die unwahrschein-
liche Pilgerreise des Harold Fry“ von Rachel 
Joyce mit Ute Zimmermann, jeden 2. Mon-
tag im Monat, 19 bis 20.30 Uhr.
DIENSTAG: „Kraft & Balance – 50 plus“ 
Kurs 1, gesundheitliches Sporttraining für 
Frauen + Männer, Leitung Ulrike Ziegert, 9 
bis 10 Uhr. Abend-Café, jeden 1. Diens-
tag im Monat, 17.30 bis 20 Uhr. 7. 8. 2018:  
„Wurstsalat Elsässer-Art“ wahlweise 
auch ohne Käse + Eisdessert. Stricken 
und Spaß am gemeinsamen Handarbei-
ten, helfende Hände, Hildegard Lais und 
Irene Böttcher, jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat, 14.30 bis 17 Uhr. Sozialberatung, 
Sprechstunde bei Renate Kieninger jeden 
4. Dienstag im Monat, 11 bis 12.30 Uhr.
MITTWOCH: Hatha-Yoga, Kurs 1, 9.30 
bis 11 Uhr, 10 Termine, Leitung Doris C. Ja-
kobi, Gebühr 60,- €, Vereinsmitglieder 50,- 
€. Nachmittags-Café, 14.30 bis 17 Uhr. 
Hatha-Yoga, Kurs 2, 19 bis 20.30 Uhr, 10 
Termine, Leitung Doris C. Jakobi, Gebühr 
60,- €, Vereinsmitglieder 50,- €.
DONNERSTAG: Tänzerisches Bewe-
gungstraining, mit Tanzlehrerin Viviane 
Amann, 10 bis 11 Uhr, Einstieg jederzeit 
möglich. Rhythmusgruppe Trommeln, 
mit Tanzlehrerin Viviane Amann, 11 bis 12 
Uhr, Einstieg jederzeit möglich. Spiele-
Nachmittag, mit Hildegard Buchholz, je-
den 1. und 3. Donnerstag im Monat, 15 bis 
18 Uhr.
FREITAG: Progressive Muskelentspan-
nung, mit Sieglinde Schäfer, jeden 2. und 4. 
Freitag im Monat, 10 bis 11 Uhr. Abendspa-
ziergang mit geselligem Ausklang, mit 
Kerstin Meyn, Treffpunkt vor dem Quar-

tierstreff, jeden letzten Freitag im Monat,  
Startzeit 17.30 bis 19 Uhr.
SAMSTAG: Gemeinsam kochen & ge-
nießen, einmal monatlich nach Absprache 
16.30 bis 19.30 Uhr (Einstieg jederzeit mög-
lich), s. Sonderveranstaltungen.
SONDERVERANSTALTUNGEN:
NEU Gemeinsam kochen & genießen. 
Start Dienstag, 17. Juli 2018, 18 Uhr. In 
entspannter Atmosphäre und mit netten 
Mitmenschen gemeinsam kochen und an-
schließend in geselliger Runde ausgiebig 
das gute Essen genießen! Bei unserem Tref-
fen am Dienstag möchten wir das erste ge-
meinsame Kochen planen, zukünftig treffen 
wir uns dann monatlich einmal samstags 
von 16.30 – 19.30 Uhr. 
Bilderreise durch China: Donnerstag, 26. 
7. 2018, 18 Uhr. Faszinierende Impressi-
onen von Peking zum Dach der Welt nach 
Tibet und Hongkong von Herrn Jürgen Rei-
me. Eintritt auf freiwilliger Spendenbasis.
 Text: Yvonne Risch 

Geschäftsstelle  Nachbarschaftswerk  e.V. 
Weingarten: Bugginger Str. 87, Tel. 0761 
479999-0, info@nachbarschaftswerk.de. 

Angebote im Haus Weingarten,
Auggener Weg 73:
Lernfördergruppen, Tel. 0761 88860351 
(nicht während der Schulferien):
l Montag – Freitag, 14.00 – 15.30 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 5 – 7 
l 15.30 – 17.00 Uhr:
 für Schüler/innen der Klassen 8 – 10
Sozialberatung:
Dieter Ebernau und Heike Korte, Tel. 0761 
88860352:
l Sprechzeiten: Dienstag, 13.00 – 16.00 Uhr
 Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und nach
 Vereinbarung. 

Nachbarschafts-
werk e.V. Weingarten

Melanchthonweg 9b, 79115 Freiburg
haslach@nachbarschaftswerk.de

www.facebook.com/StadtteilbueroHaslach
www.nachbarschaftswerk.de

Quartiersarbeit:
G. Lackenberger, Silke Häge, Tel. 7679005. 
Sprechzeiten: Mo., 10.00 – 13.00 Uhr und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr.
Allgemeine Sozialberatung:
Dieter Ebernau, Tel. 7679001, Regina Wie-
lsch, Tel. 7679002. Sprechzeiten: Mo. und 
Mi., 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinba-
rung. 
Neue Wege in HaWei:
Stefan Purwin, Tel. 4538385. Sprechzeiten: 
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Bewerbungsberatung 
+ Internetcafé.
Angebote im Stadtteiltreff Haslach:
l Hasl. Mittagstisch im Stadtteiltreff:
 Mo., Mi., Fr., von 12.00 – 13.30 Uhr.
l Wegweiser Bildung (VHS)
 Beratung zu allen Bildungsfragen:
 keine Beratung in den Schulferien
l Internationale Frauenteestube:
 Di., 9.00 – 12.00 Uhr
 Di., 17. 7.: Libanesisch kochen
 mit Zaynab.
 Di., 24. 7.: Sommer- und Dankeschönfest.
l Haslacher Filmtreff – Eintritt frei:
 - Mo., 30. 7. 2018, 19 Uhr Text: Stefan Purwin

Nachbarschafts-
werk e.V. Haslach

Freiburger
Ferienpass 2018
Verkauf im Stadtteilbüro Haslach
Auch in diesem Jahr wird der Freiburger 
Ferienpass wieder zwischen dem 9. bis 18. 
Juli, jeweils Mo. und Mi. von 13.00 bis 16.00 
Uhr verkauft. Der Ferienpass ist gültig in der 
Zeit vom 31. Juli bis 8. September 2018. 
Alle Freiburger Kinder und Jugendliche im 
Alter von 6 bis 17 Jahren können den Frei-
burger Ferienpass erwerben. Kinder und 
Jugendliche aus den Umlandgemeinden 
sowie Kinder und Jugendliche, die ihre Fe-
rien bei Verwandten in Freiburg verbringen, 
können zu einem erhöhten Preis auch einen 
Freiburger Ferienpass erwerben.

Der Ferienpass kostet: für das erste Kind 
11,50 Euro (Umland: 17,50 Euro) für jedes 
weitere Kind einer Familie 9,50 Euro (Um-
land: 14,50 Euro)
Zum Passkauf bitte mitbringen: – Passbild 
– Kinder-, Schüler- und Personalausweis 
– Bargeld (Bitte passend mitbringen!) – falls 
berechtigt: Gutscheine für Bildung und Teil-
habe – ggf. Freiburger FamilienCard.
Bei Vorlage der Freiburger FamilienCard 
gibt es eine Ermäßigung von 2,50 Euro auf 
den Preis des Passes. Hierfür muss beim 
Kauf des Ferienpasses die gültige Freibur-
ger FamilienCard und der Kinder-, Perso-
nal- oder Schülerausweis des Kindes in der 
jeweiligen Verkaufsstelle vorgelegt werden 
(die Kinder müssen in der Freiburger Famili-
enCard eingetragen sein).
Das Einlösen von Gutscheinen für Bildung 
und Teilhabe beim Freiburger Ferienpass 
ist für Freiburger Kinder und Jugendliche 
möglich. Das bedeutet, dass der Freiburger 
Ferienpass mit diesen Gutscheinen gekauft 
werden kann.

Sommer-Ferien-Plan
Unsere Gruppenangebote: Sprachtreff, In-
ternationaler Frauentreff und Mutter- Kind-
Gruppe machen Sommerpause vom 26. 7. 
– 7. 9. (Schulferien).

Nachbarschaftstreff
Diakonieverein Freiburg-Südwest e.V.

im Quartierstreff Buggi 50

Bugginger Str. 50 · 79114 Freiburg
Telefon 0761 476 4914

nachbarschaftstreff@diakonie-suedwest.de
www.diakonie-suedwest.de
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Vertriebler für Strom- und Gas-Verträge 
gesucht. Top Provisionen. Infos unter:
Tel. 0163 2072272 oder 0761 7075878

Das Gründungszentrum Goethe II. bie‐
tet für Kleinunternehmer/Innen und
Selbstständige in Haslach und Weingar‐
ten kostenfrei:

Einzelberatung‐ und Coaching
Kurse zu Marke�ng, Werbung, 
Akquise u.v.m.     

Kontakt und Info Goethe II.
(Diakonisches Werk Freiburg): 

Krozinger Straße 7 ‐ EKZ Weingarten
Rita Prinzen und Alfred Buschmann

Telefon: 0761 ‐ 7677 130
Mail: goethe2@diakonie‐freiburg.de

www.goethe2.de

In der Zeit vom 26. 7. – 2. 8. und ab dem 20. 
8. fi nden das offene Café, der Mittagstisch 
am Dienstag und der offene Abendtreff zu 
den gewohnten Zeiten statt!
Vom 6. 8. – 17. 8. ist der Nachbarschafts-
treff geschlossen.

Wochenprogramm
Offenes Café: Montag und Donnerstag, 
von 9.30 bis 12.30 Uhr
Buggi 50 kocht: Mittagstisch  am Dienstag, 
Essenszeit: 12.30 Uhr (Anmeldung erbeten 
bis Montag 13 Uhr).
Sprach-Treff: Erzählkreis und Sprachü-
bungen für den Alltag in Deutschland, Mitt-
woch, 9.30 – 11 Uhr. 
Internationaler Frauen-Treff:
Mittwoch, 11.00 – 13.00 Uhr.
Offener Abend: Mittwoch, 19 – 21 Uhr. 
Mutter-Kind-Gruppe: Für Mütter mit Ba-
bys und Kleinkindern bis ca. 2 Jahre für 
gemeinsames Spielen, Austauschen und 
Unterstützung in Erziehungsfragen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Neue Uhr-
zeit: Freitag, 10.30 – 12.00 Uhr: im Kinder- 
und Jugendzentrum, Bugginger Str. 42.
Raus aus den Schulden – rein ins Leben: 
Beratungsangebot nach tel. Terminabspra-
che. Kontakt: Regine Geppert.
Regiokartenverleih: Mo. bis Fr., 9.30 – 
11.30 Uhr (tageweise / auf Spendenbasis).
ASK-Ausgabestelle für Sportbedarf für 
Kinder und Jugendliche: Nachdem wir in 
den letzten Jahren sehr viele gespendete 
Sportmittel über unsere ASK-Ausgabestel-
le weitergeben konnten, ist der Bestand in 
unserem Sportmittelschrank derzeit sehr 
begrenzt. Wir freuen uns wenn sie unser 
kostenfreies Angebot mit Ihren aussortier-
ten Sportsachen unterstützen wollen. Be-
sonders gefragt ist Sport- und Fußballklei-
dung für Kinder im Grundschulalter.
 Text: Regine Geppert

News aus dem Mehr-
generationenhaus EBW
Freiburg-Weingarten, Sulzburger Str. 18
Tel. 0761 490 78-40
www.mehrgenerationenhaus-ebw-freiburg.de

Erwachsenen-
Begegnungsstätte

Weingarten

St. Laurentiushaus e.V.

Wir gratulieren:
Am 2. Juli wurde Frau Pia Fackler 93 Jah-
re alt. Frau Gisela Leh beging am 6. Juli ihr 
89. Wiegenfest. Frau Erna Stoll feiert am 18. 
Juli ihren 92. Geburtstag. Am 21. Juli begeht 
Herr Bernhard Brückel sein 74. Wiegenfest. 
Frau Ida Strecker feiert ihren 82. Geburtstag 
am 23. Juli. Und am 29. Juli wird Herr Hubert 
Schladerer 95 Jahre alt.
Am 7. Juni feierten wir mit unseren Bewoh-
nern unser jährliches Erdbeerfest. Unsere 
Küche hat uns mit verschiedenen Leckerei-
en rund um die Erdbeere verwöhnt. Schü-
lerinnen und Schüler der Pestalozzi-Schule 
haben mit ihren Lehrern, Frau Beaugrand 
und Herr Fröhmer, für uns gedichtet und die 
Bewohner zum Mitmachen animiert. Ge-
nauso wie Herr Dr. Schönfeld, der uns mit 
wunderschönen Klängen auf dem Klavier 
unterhielt. Text: Bastian Katzbichler

Weingartener
Friedensteppich 2018

St.-Andreas-Kirche, Dietrich-Bonhoef-
fer-Gemeinde, Mehrgenerationenhaus 

EBW, Nachbarschaftstreff

Unser Friedensteppich 
wächst weiter…
Über 200 Friedensbotschaften aus Wein-
garten haben wir inzwischen zurück er-
halten! Wenn Sie sich als Einzelperson, 
Gruppe oder Verein auch an diesem Projekt 
beteiligen möchten, dann kommen Sie ein-

Wir laden Sie alle herzlich ein
zu folgenden Veranstaltungen:
Di., 17. 7. 2018, 15.15 Uhr:
Deutsch-Russischer Club „Beseda“ – Ge-
sprächsnachmittag.
Do., 19. 7. 2018, 14.30 –18.00 Uhr:
Reparaturcafé.
19.30 Uhr: Internationaler Literaturkreis: 
Buchbesprechungsabend.
Di., 24. 7. 2018, ab 14.30 Uhr:
Seniorennachmittag: Sommerfest.
Ein Angebot von vielen
im Mehrgenerationenhaus:
Großes Reparatur-
Begegnungs-Café
Sie haben etwas Kaputtes zu Hause und 
wissen nicht, wie man es repariert? Dann 
versuchen wir es gemeinsam! Mitgebracht 
werden darf alles, was von einer Person al-
leine getragen werden kann. Letztes Repa-
ratur-Café vor den Sommerferien: Donners-
tag, 19. 7. 2018, von 14.30 – 18.00 Uhr.
Während der Sommerferien vom 26. 7. bis 
zum 7. 9. 2018 ist unser Haus geschlos-
sen. Text: Hedwig Appelt

fach vorbei bzw. kontaktieren uns für eine 
größere Menge an Stoffstücken vorab: 
Die Stoffstücke erhalten Sie kostenfrei im 
Nachbarschaftstreff, Bugginger Str. 50 oder 
im Mehrgenerationenhaus EBW, Sulzbur-
ger Str. 18. Hinweis: Beachten Sie unsere 
Schließzeiten während der Sommerferien!
Ansprechpartnerin: 
Regine Geppert, Nachbarschaftstreff,
Di. – Do.: 9.30 –12.30 Uhr (außer 1. – 31. 
August), Telefon 0761 4764914,
E-Mail: nachbarschaftstreff@diakonie-su-
edwest.de, www.diakonie-suedwest.de.
 Text: Regine Geppert

Bitte
berücksichtigen Sie

unsere
Inserenten.
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◆ Ärztlicher Notfalldienst, Notfallpraxis  
 in der Medizinischen Klinik, Hugstetter
 Str. 55, ( 116117 (ohne Vorwahl)
◆ Kinder-Notfallpraxis 
 ( 0180 6076111
◆ Universitätsklinik Notaufnahme:
 Medizin: ( 270-33250
 Chirurgie: ( 270-25260
 Zentrale: ( 270-0
 Augenklinik: ( 270-40010
 Zahnarzt: ( 270-47010

◆ Notarzt / Rettungsdienst: ( 19222
◆ Faxnotruf für Hörgeschädigte:
 Fax 0761 201-3399
◆ Vergiftungs-Informations-Zentrale
 Mathildenstraße 1, ( 0761 19240
◆ Frauenhorizonte – gegen sexuelle
  Gewalt: Durchgehend erreichbar.
 Basler Straße 8, ( 0761 2858585
◆ Frauen- und Kinderschutzhaus:
 ( 0761 31072
◆ Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
 ( 0761 72266

◆ Polizei Notruf: ( 110

◆ Feuerwehr: ( 112

◆ Telefonseelsorge: ( 0800 1110111

(   N O T D I E N S T E

Mi, 18.7. Haslach-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 33, ( 494000
Sa,  21.7. Markgrafen-Apotheke
  Markgrafenstr. 68, ( 492286
So, 22.7. VitaVia-Apotheke a. Glashaus
  Rieselfeldallee 39, ( 45687750
Mo, 23.7. Fontane-Apotheke
  Bugginger Str. 54, ( 41703
Di, 31.7. Weingarten-Apotheke
  Krozinger Str. 7, ( 484200
Do, 9.8. Hirsch-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 2, ( 492288
Fr, 10.8. Marien-Apotheke
  Carl-Kistner-Str. 50, ( 60061286
Sa, 11.8. Rieselfeld-Apotheke
  Rieselfeldallee 16, ( 456230
So,  12.8. Bären-Apotheke
  St. Georgener Str. 2, ( 40119840

NACHTDIENST
der Apotheken
Notdienst-Telefon:
0800 0022833

Kinder- & Jugend-
zentrum Weingarten

Kinder-Kino
Mensa Adolf Reichweinschule
immer um 15.30 Uhr
Vorschau auf die Filme im 2. Halbjahr:
18. 9.: Mein Lehrer ist ein Frosch, 84. Min., 
ab 6 Jahren.
16. 10.: Überfl ieger, 80. Min., ab 6 Jahren.
13. 11.: Tutoro oder alternativ Königreich 
der Katzen.
4. 12.: 3 Haselnüsse für Aschenputtel, 86 
Min.
Ferienpassverkauf: Vom 16. – 19. 7. 2018 
in der Zeit von 9.30 – 12 Uhr wird hier im 
Kinder- und Jugendzentrum Weingarten 
wieder der Freiburger Ferienpass verkauft.

Spielmobil
Freiburg e.V.

Mundenhof 55 · 79111 Freiburg
Tel. 0761 34996

Das Spielmobil kommt
Am Mittwoch, 18. Juli, von 15.00 bis 18.00 
Uhr kommt das Spielmobil Freiburg mit der 
„Wasserbaustelle“ zur Pestalozzischule. 
Hoffentlich passend zum Wetter dreht sich 
bei der „Wasserbaustelle“ alles ums Was-
ser. Im Mittelpunkt steht dabei ein Röhren-
system aus 100 m Plastikrohr, das die Kin-
der so aufbauen, dass ein Kreislauf entsteht 
und das Wasser von Becken zu Becken 
fl ießt. Außerdem gibt es eine Bootle-Werk-
statt, viele Spiele und die Rollenrutsche. Die 
Aktion ist kostenlos und gedacht für Kinder 
ab 5 Jahren.
Am Donnerstag, 19. Juli, von 15.00 bis 
18.00 Uhr laden das Spielmobil Freiburg 
und das Kinder- und Jugendzentrum 
Weingarten zu einer Spielaktion auf dem 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz ein. Hoffentlich 
passend zum Wetter dreht sich bei der 
„Wasserbaustelle“ alles ums Wasser. Im 
Mittelpunkt steht dabei ein Röhrensystem 
aus 100 m Plastikrohr, das die Kinder so 
aufbauen, dass ein Kreislauf entsteht und 
das Wasser von Becken zu Becken fl ießt. 
Außerdem gibt es eine Bootle-Werkstatt, 
viele Spiele und die Rollenrutsche. Die Ak-
tion ist kostenlos und gedacht für Kinder 
ab 5 Jahren.
Info: 0761 34996 oder www.spielmobil-
freiburg.de. Text: Georg Heizmann

Blaues Kreuz
Suchtkrankenhilfe

„Selbsthilfe-Gemeinschaft für suchtkran-
ke Menschen“ • Freundeskreis Freiburg-
Weingarten  • Blaues Kreuz in Deutschland 
e.V. Ortsverein Freiburg • Kreuzbund e.V. 
Freiburg: Ortsvereine Titisee-Neustadt und 
Löffi ngen
16. Juli 2018, um 17.00 Uhr, Bürgerhaus 
Zähringen, Lameystr. 2, 79108 Freiburg

Herzliche Einladung
zu unserer Saalveranstaltung für Kinder 
suchtkranker Eltern oder Elternteile. Kinder 
die heute erwachsen sind werden ange-
sprochen aus Ihren Erfahrungen zu erzäh-
len. Kinder erzählen mit Bildern und Texten 
aus ihrem Leben. Das zeigt eine Ausstellung 
von Kindern, die im Projekt „MAKS“ in Frei-
burg betreut werden.
Moderatorin ist die Diplom-Sozialpädago-
gin Ingrid Arenz-Greiving aus Münster. Frau 

Arenz-Greiving ist Autorin vieler diverser 
Schriften und Bücher. Unter anderem das 
Buch: „Die vergessenen Kinder“, „Rückfall 
– zurückfallen oder weitergehen?“ Wir zei-
gen den Film: „Flaschenkinder – Wenn  El-
tern trinken“. Danach werden wir über den 
Inhalt dieses Filmes und mehr im Rahmen 
eines Podiums-Gespräch reden. Wir hoffen 
auf reges Interesse aus dem Publikum und 
einem hilfreichen Erfahrungsaustausch.
Über 20 Einrichtungen in der Suchtkranken-
hilfe werden an Infoständen gerne alle Fra-
gen unserer Besucher beantworten. Wir wol-
len, dass die Öffentlichkeit die segensreiche 
Arbeit in der Suchtkrankenhilfe kennen lernt.

19. 7.: Spielaktion mit dem Freiburger 
Spielmobil. Von 15 – 18 Uhr auf dem Diet-
rich-Bonhoeffer-Platz.
Sommerabschlussgrillen: Am 25. 7. ab 16 
Uhr laden wir alle Besucher, Familien und 
Freunde zu einem Grillfest ein, um uns in die 
Sommerferien zu verabschieden. Über Bei-
träge zum Büffet (Salate und Kuchen) wür-
den wir uns wieder sehr freuen. Danach ge-
hen alle bis zum 9. September in die Ferien.
Angebote während der Ferien:
26. 7. – 10. 8.: Ferienprogramm mit wech-
selnden Angeboten (siehe Schaukasten 
oder telefonische Info).
6. – 12. 8.: Freizeit.
13. – 31. 8.: Bleibt das Haus geschlossen!
3. – 7. 9: Ferienpassangebote auf dem 
Abenteuerspielplatz (tägl. 14 – 18 Uhr) 
Gipsfi guren, Batik.
Yoga für Frauen: Seit dem 15. Januar fi ndet 
montags von 18.00 –19.15 Uhr im Kinder 
und Jugendzentrum/Gemeindezentrum, 
Bugginger Str. 42, ein Yogaangebot für 
Frauen statt. Kosten 6,- Euro pro Abend.
NOCH PLÄTZE FREI!!! 6. – 12. 8.: Som-
mer-Ferienfreizeit: Wie schon im Vorjahr 
veranstaltet das Kinder- und Jugendzent-
rum Weingarten eine Freizeit für Kinder zwi-
schen 9 und 14 Jahren. Informationen und 
Anmeldungen hier im Kinder- und Jugend-
zentrum Weingarten, Tel. 482280. Kosten 
175,- Euro, es gibt auch Fördermöglichkei-
ten. Sprechen sie uns an jugi@diakonie-su-
edwest.de. Text: Regina Barth
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Haslacher Bote
im Internet unter:
http://gartenstadt-freiburg.de/
index.php?id=haslacher_bote

Haslach Apotheke
Apothekerin Angelika HerrCarl-Kistner-Str. 33

79115 Freiburg

Telefon 0761 494000
Telefax 0761 484833

info@haslach-apotheke-freiburg.de
www.haslach-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.30 Uhr

Sa., 8.30 – 14.00 Uhr

Filialleiterin Stephanie FranzCarl-Kistner-Str. 50
79115 Freiburg

Telefon 0761 60061286
Telefax 0761 60061287

info@marien-apotheke-freiburg.de
www.marien-apotheke-freiburg.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 9.00 – 13.30 Uhr

und 14.30 – 18.30 Uhr

Marien Apotheke

Upps-darüber spricht man nicht!
Wir sprechen darüber, und zwar über die Hygiene nach dem Toilettengang. Es gibt viele Situationen, in 
denen der Einsatz von Toilettenpapier nicht ratsam, nicht ausreichend oder einfach nicht praktikabel ist. Bei 
Hämorrhoiden, bei chronischen Darmerkrankungen, nach Operationen im Intimbereich, während der Schwan-
gerschaft, nach der Entbindung oder bei Pfl egepatienten ist waschen mit Wasser der Königsweg. Aber nach 
jedem Toilettengang duschen? Wir haben die Lösung: Die PO-Dusche von happypo. Damit ist eine sanfte 
Reinigung immer und überall möglich. Ohne Anschluss, ohne Batterien aber mit kräftigem Wasserdruck. 
Die Po-Dusche von happypo verhilft nach dem Toilettengang zur sanften Reinigung per Wasserstrahl. Sehr 
verbreitet ist die Verwendung von Feuchttüchern nach dem Stuhlgang. Durch die enthaltenen Allergene und 
Konservierungsstoffe kann es allerdings zu Reizungen der empfi ndlichen Haut in diesem Bereich kommen. 
Die Verwendung der Po-Dusche kann das verhindern. Nebenbei tun Sie aktiv etwas für die Umwelt. Geeignet 
ist die Po-Dusche außerdem zur sanften Reinigung sensibler Kinder-Popos nach dem Töpfchen, aber auch 
für Frauen während der Periode kann sie gute Dienste leisten. Neugierig geworden? In unserer Info-Broschüre 
erfahren Sie wie‘s geht. Kommen Sie vorbei, wir beraten Sie in beiden Apotheken am Scherrerplatz rund um 
das Thema Toilettengang. Und um es mit der Firma Happypo zu sagen: „Ärschle gut – Alles gut“ :-))

Die Apotheken am Scherrerplatz informieren:

Angelika Herr Stephanie Franz

Die Veranstalter, die Selbsthilfe Gemein-
schaft „Freundeskreis Blaues Kreuz und 
Kreuzbund“ werden zur Begrüßung die 
Frage beantworten: „Warum machen wir 
diese Veranstaltung“. Und wo fi ndet das 
alles statt? Am 16. Juli 2018 in Freiburg 
Zähringen im Bürgerhaus Zähringen, La-
meystraße 2, 79108 Freiburg.
Um 17.00 Uhr beginnen wir mit der Begrü-
ßung und Filmvorführung. Um 20.00 Uhr 
soll die Veranstaltung beendet sein. Es gibt 
Getränke und belegte Brötchen. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch und verbleiben mit 
freundlichem Gruß Ihre Selbsthilfe Gemein-
schaft Freundeskreis Blaues Kreuz und 
Kreuzbund. Text: Manfred Kluth

  Haslacher Dickköpf

NACHLESE 
Das 12. Haslacher Stadtteilfest vom Samstag, 
16. Juni ist Geschichte ... auch dieses Jahr 
kann man wieder sagen: „Schön war‘s!“
Bei traumhaftem Wetter konnten die zahl-
reich vertretenen Vereine die Haslacher 
Bürger willkommen heißen. Auch diesmal 
war der Besucherandrang wieder gigan-
tisch und das zeigt, dass der Platz in der 
Melanchthongemeinde und auch das Kon-
zept von den Haslacher Bürgern mit Freu-

de angenommen wird. Unsere Haslacher 
Dickköpf-Zunft war wie in den Jahren zu-
vor für den Getränkeausschank zuständig. 
Bis zum Schluss waren eiskalte Getränke 
erhältlich, zum Wohle der Gäste bei den 
warmen Temperaturen. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an Euch alle liebe 
Dickköpf, für das ehrenamtliche Helfen ... 
es kommt unserem Verein zugute.
Ein besonderer Dank geht an unsere Ju-
gend, die zum ersten Mal eine Spieleecke 
für Kinder anbot. Es gab tolle Gewinne und 
die Kinder / Jugendlichen hatten eine Men-
ge Spaß bei den Aktivitäten. 
Am Sonntagmorgen fand zum ersten Mal im 
Rahmen des Stadtteilfestes ein ökumeni-

scher Gottesdienst statt. Bei schönem Wet-
ter fanden sich bis zu 200 Gäste auf dem 
Festgelände ein und es wurde eine Messe 
unter freiem Himmel zelebriert. Anschlie-
ßend sorgte unsere Zunft mit Getränken, 
Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl 
der Gläubigen.

VORAUSGESCHAUT
Die Haslacher Dickköpf verabschieden sich 
jetzt in den Sommerurlaub. Im September 
fi ndet wieder unser beliebtes Zwiebelku-
chenfest statt. Weitere Infos dazu folgen 
rechtzeitig im Haslacher Boten. Bei den Has-
lacher Dickköpf fühlt man sich wohl.
 Text/Bild: Heiko Ehrhard
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Café im Treffpunkt St. Michael

Schönes Ambiente in ehemaliger Kapelle
Kaffeespezialitäten
Torten, Kuchen und kleine Speisen
Freundliches inklusives Team
Mittagstisch

Carl-Kistner-Straße 49  Freiburg-Haslach  Telefon (0761)595757850
Geöffnet Mo 10–14 Uhr, Di bis Fr 10–18 Uhr

Wir machen Ferien vom 27. 7. bis 24. 8. 2018

HÖRAKUSTIK
VERWEY

Zeit, sich einzurichten.
Gardinen  •  Sicht- und Sonnenschutz  •  Insektenschutz
Markisen  •  Bodenbeläge  •  Polsterarbeiten

info@raumausstattung-gebauer.de • www.raumausstattung-gebauer.de

79114 Freiburg · Hurstweg 179114 Freiburg · Hurstweg 1
Tel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.deTel. 07 61 / 27 34 18 · info@seewald-elektro.de

RKG-Freiburg-2000

Starke Jungs & starke Mädels
Drei der begehrten Hornberger Kanonen erkämpften die RKG-Ju-
gendringer beim „26. Internationalen Turnier der Stadt Hornberg“. 
Eugen Mai (Kadetten, 80 kg), Seyfullah Kaya (C-Jgd., 52 kg) und 
Sophia Schäfl e (Kadettinnen, 65 kg) konnten sich in ihren jeweili-
gen Gewichtsklassen erfolgreich durchsetzen.
Wie seit Jahren üblich war das Kanonenturnier sehr gut besucht 
und qualitativ stark besetzt. So hatten alleine bei den Kadetten 37 
Vereine gemeldet. Herausragend dabei der 4. Platz unserer Jungs 
in der Vereinswertung mit Eugen Mai (1. Platz, 80 kg), Henry Vallant 
(5. Platz, 80 kg), Damon Mandel (5. Platz, 100 kg) und Elias Devant 
(8 Platz, 51 kg).
Bei den Ringerinnen landete neben Sophia Schäfl e auch Nora 
Lübke mit einen ausgezeichneten 2. Platz (Mädchen, 26 kg) auf 
dem Podest, Sophia Nilles wurde 7. (Mädchen, 46kg).
Am Sonntag zeigte Seyfullah Kaya seiner Gewichtsklasse bis 52 
kg wer das Sagen hat. Überlegen holte er sich den Sieg bei der 
C-Jugend. Der zum Vorjahr eine Gewichtsklasse aufgerückte Ivan 
Daoud schrammte nur knapp am Sieg vorbei und wurde Zweiter 
in der Klasse bis 48 kg.
Weitere Ergebnisse: Symon Mandel (4. Platz, C-Jgd., 52 kg), Ma-
xim Gergert (5. Platz, B-Jgd. 57 kg), Abdullah Rahimi (6. Platz, 
B-Jgd. 48 kg), Leon Kuckuck (11. Platz, C-Jgd. 34 kg).
Kiss mit Biss
Unser ungarisches RKG Schwergewicht holt EM-Bronze. Bei 
der Europameisterschaft im russischen Kaspijsk verteidigte un-
ser Balázs Kiss seinen 3. Podestplatz von 2017 im Greco-Stil bis 
97 kg. Kämpfte er letztes Jahr im kleinen Finale Oliver Hassler 
vom Nachbarverein RG Hausen-Zell nieder, zog dieses Jahr mit 
Ramsin Azizsir erneut ein DRB-Ringer, diesmal vom Deutschen 
Mannschaftsmeister SV Wacker-Burghausen, den Kürzeren. Kiss 
musste sich nach seinem deutlichen 6:0-Auftaktsieg gegen Si-
arhei Staradub (BLR) und einem sicheren 5:1-Punktsieg gegen 
Mathias Bak (Den), lediglich dem späteren Silbermedaillengewin-
ner Mikheil Kajaia (SRB) geschlagen geben. Durch einen knappen 
2:1 Sieg gegen den starken Orkhan Nuriyev (AZE) stieß er das Tor 
zum Kampf um Platz drei auf. Hier zeigte Kiss mehr Biss als sein 
deutscher Konkurrent Azizsir und gewann am Ende klar mit 4:1 
nach Punkten.
Herzlichen Glückwunsch zum tollen Erfolg – wir drücken die Dau-
men für eine ebenfalls erfolgreiche Bronze-Titelverteidigung bei 
der WM Ende Oktober im heimischen Budapest.
Aufgrund des Starts bei der WM wird uns Balász in diesem Jahr 
wohl nicht zu den Mannschaftskämpfen zur Verfügung stehen 
können.
German Masters – Ralf Meier unschlagbar
Anfang 2018 wechselten Martin Wachter und Ralf Meier zur RKG-
Freiburg-2000. Der Wechsel zahlte sich nun in Medaillen aus. Bei 
den German Masters im abgelegenen Gelenau (Erzgebirge) zeigte 
sich Ralf Meier in einer unschlagbaren Topform. In beiden Stilarten 
startete er bei den Masters D (51 – 55 Jahre) und stand am Ende 
ganz oben auf dem Podest. Und was Meier den Zuschauern bot 
war ein Ringerkrimi vom Feinsten. Im freien Stil lag er gegen Anton 
Mayer vom SV Kempten bereits 0:6 nach Punkten zurück. Doch 
was dann folgte war Siegeswille pur und am Ende ein umjubelter 
8:7 Erfolg. Im zweiten Duell erkämpfte er einen Schultersieg gegen 
Kurscheidt (NRW) und entschied die German Masters für sich.
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Hurra wir bauen & sanieren!
Woher kommt meine Luft, die wir zum glückli-
chen und gesunden Leben benötigen?
Sehr schnell wird klar, dass durch die Dämmung
der Bauwerke und dichtschließenden Fenster
ein massives Problem auftaucht.
Das Ausmaß wird schon in sehr kurzer Zeit
sichtbar und dürfte vielen bekannt sein.
Abhilfe schafft ein Lüftungskonzept mit Mehr-
wert, Lüften von Wohnungen nach Norm, DIN
1946-6.
Der Einsatz einer KWL-Lüftung reduziert die
Heizkosten bis zu ca. 33% und sorgt für ein ge-
sundes Raumklima. Auch Allergiker können auf-
atmen.
Lüftungssysteme für kontrollierte Wohnraumlüf-
tung (KWL) benötigen eine fachmännische Ein-
regulierung & Wartung, damit sie effizienz funk-
tionieren.
In der Realität herrscht großer Nachholbedarf,
denn eine vielzahl von Lüftungssystemen ist
fehlerhaft oder gar nicht justiert.
Das Team der SHK-Meisterwerkstatt hat sich
diesen anspruchsvollen Anforderungen gestellt
und ist bereits seit 2010 auf wiederkehrenden
Fachseminaren für kontrollierte Wohnraumlüf-
tung Ihr Adäquater Ansprechpartner.
Unser Fazit für energetisches Bauen und
Sanieren heisst.
„Dämmen, dichten und lüften“.
Beratung – Planung – Montage und Wartung
Die SHK-Meisterwerkstatt.
Tel. 07 61/61 25 98 77 
Mobil 01 70/3 10 43 75

In seiner Stilart dem griechisch-römischen 
Stil beherrschte Meier gegen die gleichen 
Gegner das Feld. Diesmal bezwang er May-
er überhöht nach Punkten und schulterte 
mit einem mächtigen Untergriff den Essener 
Kurscheidt vorzeitig.
Kaum weniger erfolgreich war Martin Wach-
ter (Masters A, bis 100 kg). Er erkämpfte sich 
zweimal Silber. Im griechisch-römischen 
Stil unterlag er dem ehemaligen deutschen 
Spitzenathleten Björn Holm. Im freien Stil 
musste er sich Rene Hoppe geschlagen 
geben. Text: Markus Buck

Liedertafel
Freiburg-Haslach e.V.

Ausfl ug nach Freudenstadt
am 10. 6. 2018 
Bereits um 7.45 Uhr trafen sich die Teilneh-
mer der Liedertafel auf dem Hauptbahnhof 
zu ihrem diesjährigen Ausfl ug nach Freu-
denstadt. Feuchtfröhlich mit Sekt und Ku-
chen begann die Fahrt im Zug zunächst 
nach Offenburg und von dort durchs Kin-
zigtal nach Freudenstadt. Freudenstadt ist 
auf jeden Fall eine Reise Wert. Im 2. Welt-
krieg fast vollständig ausgebombt, hat es 
sich zwischenzeitlich zu einer Metropole 
des Tourismus im Nordschwarzwald ent-
wickelt.
In Freudenstadt teilte sich dann die Teil-
nehmer in zwei Gruppen. Der größere Teil 
der Teilnehmer schloss sich Wanderführer 
Max Schönherr an. Mit ihm ging es direkt 
vom Stadtbahnhof in Freudenstadt vorbei 
am größten Marktplatz Deutschlands auf 
direktem Weg zum Kienberg mit dem Fried-
richsturm. Von hier hat man einen herrlichen 
Rundblick über den Nordschwarzwald mit 
dem Kniebis bis zur Schwäbischen Alb. 
Zumeist durch Wald dann auf dem Philoso-
phenweg zur Berghütte Lauterbad mit dem 
Aussichtspunkt Zollernblick. In der Berg-
hütte dann eine ausgiebige Rast nach dem 
Motto „Herz was begehrsch“. Die Burg Ho-
henzollern konnte jedoch nur schemenhaft 
erkannt werden. Auch der Rückweg nach 
Freudenstadt auf dem Logentannenweg 
war dann unproblematisch. Am Kurhaus mit 
Kurgarten mit Teddy-Oldiethek noch eine 
letzte Rast, bevor im „Turmbräu“ am Markt-
platz eine letzte Stärkung vor der Heimreise 
angezeigt war. 
Der zweite Teil unter der Führung von Sonja 
Schönherr wollte eine Rundfahrt mit dem 
Kurbähnle von Freudenstadt machen. Doch 
ohne Angabe von Gründen fuhr dies leider 
nicht. Doch auch so konnte ein Großteil der 
Innenstadt besichtigt werden. Vor allem der 
riesige Marktplatz und auch die Stadtkirche 

hatte es allen angetan. Vom Kurkonzert im 
Kurgarten wurden leider auch nur noch die 
letzten Töne mitgehört. In einem der vie-
len Cafès wurde dann der Ärger über die 
unvorhersehbaren Misslichkeiten schnell 
vergessen. Schließlich traf man fast gleich-
zeitig mit der Wandergruppe beim „Turm-
bräu“ ein. Hier wurde dann unter anderem 
im schwäbischen Freudenstadt zusammen 
mit anderen Gästen auch das „Badener 
Lied“ gesungen.
Die Heimreise dann zunächst mit der Murg-
talbahn von Freudenstadt nach Rastatt. 
Leider funktionierte die Klimaanlage in 
den Wagons der S-Bahn der Karlsruher 
Verkehrs AG nicht, so dass wir auf dieser 
Strecke ohne körperliche Anstrengung 
richtig ins Schwitzen kamen. Der Rest des 
Heimweges von Rastatt nach Freiburg war 
dann problemlos. Gegen 19.30 Uhr sind 
dann wieder alle wohlbehalten in Freiburg 
angekommen. 
Bei dem diesjährigen Stadtteilfest in Has-
lach hat sich die Liedertafel nach zweijähri-
ger Abstinenz wieder mit einem Sektstand 
beteiligt. Der Renner war allerdings nicht 
der Sekt, sondern die verschiedenen Eis-
sorten, die vor allem den jüngeren und jung 
gebliebenen Teilnehmern des Festes zu 
gute kamen. 
Zwischenzeitlich hat der Gesangverein ei-
nen weiteren Höhepunkt anlässlich seines 
120-jährigen Jubiläums zu vermelden. Auf 
Einladung des Vereins der Badener von 
Hamburg wird die Liedertafel am 105. Stif-
tungs- und Weinfest Mitte Oktober 2018 
aktiv teilnehmen. Dazu ist auch ein Besuch 
in der Elbphilharmonie geplant.
Der Gesangverein Liedertafel ist weiterhin 
um neue Sängerinnen und Sänger sehr be-
müht. Kommen Sie doch einfach an einem 
unserer Probeabende – immer Freitags von 
20.00 bis 21.30 Uhr – im Carlsbau, Feld-
bergstr. 3 A, vorbei. Im August 2018 fi nden 
keine Singstunden statt. Friedhelm Mielnik, 
unser 1. Vorsitzender, gibt Ihnen auch ger-
ne weitere Auskünfte. Seine Tel.-Nr.: 0761 
8962435, E-Mail: friedhelm-mielnik@web.
de. Text / Bilder: Max Schönherr

Deutscher Alpenverein
Sektion Freiburg-Breisgau

Geschäftsstelle: Lörracher Straße 20a, 
79115 Freiburg, Telefon 0761 24222, Tele-
fax 0761 2020187, www.dav-freiburg.de

Wandertermine 2018
Do 19.07. Enzian A: Notschrei – Stübenwa-
sen – Todtnauberg, ca. 4 h, ca. 11 km, 300 
hm#, 400 hm$, 9:11 Uhr ZOB SEV Linie C, 
Kirchzarten, Bus 7215
Do 19.07. Almrausch: Saig – Lenzkirch, 2,5 
h, ca. 5 km, 8:41 ZOB Bus SEV Titisee/Neu-
stadt, Bus 7257 bis HaSt Rotkreuz
wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h in 
gem. Tempo ca. 3 km
Sa 21.07. Arnika: Renchtalsteig 05: Oppe-
nau – Oberkirch, 6,5 h, 24,5 km, 800 hm#, 
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INDISCHES
RESTAURANT DEVI

Exotische
Curry-Spezialitäten

Große Auswahl an
Mittagsmenüs, nur 8,90 Euro

inklusive 0,3 l Erfrischungsgetränk.
Bundesstr.2, 79238 Ehrenkirchen-Nor-

singen, Tel.07633 8066569
www.indischesrestaurant-devi.de

940 hm$, 7:45 Uhr Hbf Schalterhalle, BW-
Ticket, 8:03 Uhr Zug Offenburg
Di 24.07.: Sommerfest der Gymnastikgrup-
pen, 19:30 Uhr Sektionshaus
Mi 25.07. Enzian A: Hintere Höfe – Schön-
wasen – Hünersedel – Brettental, ca. 4 h, ca. 
11 km, 300 hm#, 350 hm$, 8:03 Uhr Hbf Zug 
Emmendingen, Bus 211
Do 26.07. Edelweiß: Über den Hörnle-
berg und Yach nach Elzach, 5 h, 750 hm#$, 
8:08 Uhr Hbf Zug Oberwinden, WF steigt in 
Zähringen zu
Do 26.07. Enzian B: Wiedener Eck – rund 
um den Heidstein, 3,5 h, ca. 9 km, ca. 300 
hm#$, Rucksackverpfl egung, 8:15 Uhr Hbf 
Zug Bad Krozingen/Münstertal, Bus 291
Do 26.07. Almrausch: Von Denzlingen 
übers Mauracher Bergle nach Buchholz, 2,5 
h, ca. 5,5 km, 9:10 Uhr Hbf Zug Denzlingen
wie Almrausch jedoch verkürzt 1 – 1,5 h 
in gemäßigtem Tempo, 9:10 Uhr Hbf Zug 
Batzenhäusle
Sa 28.07. Arnika: Oberharmersbach – Hark 
– Hausach 5,5 h, 20 km, 550 hm#$, 7:45 Uhr 
Hbf Schalterhalle, BW-Ticket 8:03 Uhr Zug 
Offenburg
Mi 01.08. Edelweiß: Von Schliengen ins 
Eggener Tal über Schloss Bürgeln nach Ba-
denweiler, 5 h, 750 hm#$, 8:15 Uhr Hbf Zug 
Schliengen, 2 RVF Punkte zusätzlich
Mi 01.08. Enzian A: Yach Bierhäusle – Rau-
chengrund – Platzhäusle – Yach Sonne, 4 
h, 13 km, 430 hm#, 450 hm$, 8:08 Uhr Hbf 
Zug Elzach, Bus 7206, WF steigt in Gundel-
fi ngen zu
Do 02.08. Enzian B: Höhehäuser – Rotze-
leck – Dürrhöfe – Brettentalm ca. 3 h, ca. 9 
km, 130 hm#, 300 hm$, 8:08 Uhr Hbf Zug 
Elzach, Bus 7206
Do 02.08. Almrausch: Rund um St. Peter, 
ca. 2,5 h, 9:10 Uhr Hbf Zug Denzlingen, Bus 
7205
Sa 04.08. Arnika: Kleines Leber- Tal, großer 
und kleiner Brezouard, 6,5 h, 22,5 km, 1250 
hm#$m Ausweis, PKW-Anfahrt nach Eche-
ry, 7:30 Uhr Endhaltestelle Straba Linie 3, 
Munzinger Str.
Mi 08.08. Enzian B: Wiedener Eck – Roll-
spitzkopf – Scheuermattrank – Wiedener 
Eck, 3 h, 9 km, 300 hm#$, 8:15 Uhr Hbf Zug 
Bad Krozingen/Münstertal, Bus 291
Do 09.08. Edelweiß: Über die Urgraben-
quelle, Zweribach und Hirschbach-Wasser-
fälle nach St. Märgen. Trittsicherheit erfor-
derlich, 5 h, 600 hm#, 450 hm$, 8:25 Uhr Hbf 
Zug Denzlingen, 8:42 Uhr Bus 7205 Kandel
Do 09.08. Enzian A: „St. Georgener Hei-
matpfad“: St. Georgen – Brigachquelle – St. 
Georgen, 5 h, 15,5 km, 250 hm#$, 8:40 Uhr 
Hbf, Schalterhalle, BW-Ticket, 9:03 Uhr Zug 
Offenburg/St. Georgen
So 12.08.: Auf dem Querweg zum Boden-
see, 2. Etappe: Titisee – Schattenmühle 

(Wutach); 24 km, 6.5 h, 7:50 Uhr ZOB; 8:02 
Uhr SEV A nach Titisee
Mi 15.08. Edelweiß: Von Badenweiler nach 
Staufen, 5 h, 800 hm#$, 8:15 Uhr Hbf Zug 
Müllheim , 8:40 Uhr Bus 111
Mi 15.08. Enzian B: Buchholz – eiserner 
Steg – Waldkirch, ca. 3 h, ca. 9 km, 8:40 Uhr 
Hbf Zug Buchholz. Text: Isabelle Hau

Polizei-Sportverein
Freiburg e.V.

Lörracher Straße 20 · 79115 Freiburg

Freiburg Dancers
erfolgreich auf Cheer-
leading-Meisterschaft
Das Danceteam des Polizei-Sportvereins 
Freiburg konnte am Samstag, 16. 6. 18, 
bei den Summer Cheer Masters in Koblenz 
überzeugen. Dies war die erste Meister-
schaft für die vier Tänzerinnen, die erfolg-
reich in der Kategorie Double Dance HipHop 
den 2. Platz und im Double Dance Freestyle 
den 4. Platz belegten.
Dabei mussten sich die Freiburg Dancers 
gegen viele starke Teams behaupten, die 
zuvor ihr Programm auf der deutschen 
Meisterschaft in Hamburg präsentiert hat-
ten. Die guten Platzierungen waren daher 
umso erfreulicher. Im Hinblick auf die kom-
menden Meisterschaften 2018 soll das Pro-
gramm aber weiter perfektioniert werden.
Das Dance- und Cheerleading-Team sucht 
nach jungen Mädchen und Frauen im Alter 
von 15 – 28 Jahren, die das Team bei Meis-
terschaften und Auftritten unterstützen.
Kontakt: freiburg.dancers@gmail.com
www.facebook.com/freiburgdancers
www.psv-freiburg.de. Text / Bild: Arno Santner

Pestalozzi-Realschule
Freiburg-Haslach

Schulfest
Motto „Fest der Kulturen
Am Donnerstag, 19. Juli 2018 lädt die Pe-
stalozzi-Realschule von 16.00 bis 19.00 
Uhr zum diesjährigen Schulfest ein. Unter 

Staufener Straße 3 • 79115 Freiburg
Tel. 0761 201-7543 • Fax 0761 201-7427

www.pestalozzi-rs-fr.de

dem Motto „Fest der Kulturen“ freuen sich 
die Schülerinnen und Schüler, die Lehrer-
schaft und die Eltern gemeinsam zu feiern 
und zahlreiche Gäste auch aus den benach-
barten Stadtteilen begrüßen zu dürfen. 
Landstypischen Spezialitäten, zahlreiche 
kulturelle Darbietungen stehen auf dem 
Festprogramm unserer vielfältigen Schul-
gemeinschaft.
 Text: Christine Beaugrand / Bild: Monika Natterer

Ramshalde bei Breitnau
Die Schüler der Klasse 5b erlebten zusam-
men mit den Klassenlehrerinnen Fr. Tra-
bitzsch und Fr. Kienzler 3 wundervolle Tage 
auf der Ramshalde bei Breitnau. Ein Dank 
dem DAV Freiburg, der diese Hütte seit Jah-
ren so gut in Schuss hält und so entspannte 
und erlebnisreiche Klassenfahrten ermög-
licht. Ob beim Wandern durch die Raven-
naschlucht, beim Kochen oder beim Stock-
brot wickeln… die Klasse hatte viel Spaß.
 Text / Bild: Monika Natterer
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Montag bis Samstag: 6:00 – 22:00 Uhr; Sonn- und Feiertag: 8:00 – 22:00 Uhr

Dachdeckermeister e.K.
Gebäudeenergieberater • Solarfachberater
• Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik  

• Zimmerer- und Blechnerarbeiten
• Gebäudeenergieberatung und Solaranlagen

Zertifiziertes
Management-System

 DIN EN ISO 9001

www.dach-ok.de
Freiburg • Tel 0761/41260

Schriftstellerin in Haslach
UTE BALES

Der neue Roman der Haslacher Schrift-
stellerin Ute Bales

„Bitten der Vögel im Winter“
ist mit dem Martha-Saalfeld-Förderpreis 
2018 des Landes Rheinland-Pfalz ausge-
zeichnet worden.
Ute Bales erhält den Martha-Saalfeld-Preis 
für ihren Roman „Bitten der Vögel im Win-
ter“, der im Oktober im Rhein-Mosel-Verlag 
Zell erscheinen wird. Das Buch erzählt von 
einem tiefdunklen Kapitel der deutschen 
Geschichte, über das bis heute weitgehend 
geschwiegen wird. Es geht um die Verfol-
gung der Sinti und Roma und es geht um 
Eva Justin, eine der bekanntesten „Rassen-
forscherinnen“ zur Zeit des Nationalsozia-
lismus. Eva Justin war überzeugt von der 
Idee eines „sauberen Volkes“ und hat mit ih-
rer pseudowissenschaftlichen Arbeit maß-
geblich dazu beigetragen, dass Tausende 
von Sinti und Roma gedemütigt, verstüm-
melt und ermordet wurden.
Ute Bales, 1961 in der Eifel geboren und 
dort aufgewachsen, studierte Germanistik, 
Politikwissenschaft und Kunst in Giessen 
und Freiburg, wo sie seither lebt. 
Sie ist Mitglied im Literaturwerk Rheinland-
Pfalz-Saar e.V., im Literarischen Verein 
der Pfalz, im Literatur Forum Südwest e.V. 
Freiburg, gehört dem Symposion Weißen-
seifen/Eifel an sowie der Künstlergruppe 
SternwARTe Daun. Sie hat bisher sechs Ro-
mane veröffentlich sowie zahlreiche Kurz-
geschichten und Essays.

Bild von links nach rechts: Präsidentin der 
Uni Koblenz-Landau Dr. May-Britt Kal-
lenrode, die Schriftstellerin Siri Schmidt, 
Ute Bales und Staatsminister Prof. Dr. 
Konrad Wolf.  Bild: Rhein-Mosel-Verlag in Zell

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der

25. Juli 2018.
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